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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Arbeit des Seniorenbeirates stärken - Beteiligungsrechte weiterentwickeln 
 

Beschlussvorschlag 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die Richtlinien des Seniorenbeirates der 
Landeshauptstadt Schwerin mit dem Beirat weiter zu entwickeln und der Stadtvertretung 
zur Dezembersitzung 2008 überarbeitete Regeln zur Entscheidung vorzulegen.  
 

Dabei sind insbesondere folgende Eckpunkte zu prüfen: 
 

1. Aufnahme der Regelungen für die Arbeit des Seniorenbeirates in das städtische 
Ortsrecht. 

 

2. Weitere Präzisierung und Ausbau der Beteiligungstatbestände. 
 

3. Verfahrensmäßige Stärkung des Beirates. 
 
 
Begründung 

Die Richtlinien des Seniorenbeirates der Landeshauptstadt Schwerin sind seit Juni 2000 
in Kraft und nur einmal eher marginal geändert worden. Aus den Berichten des 
Seniorenbeirates und in den Gesprächen mit den Beiratsmitgliedern wird immer wieder 
deutlich, dass die Beteiligung des Seniorenbeirates an kommunalen Entscheidungen zu 
seniorenrelevanten Themen verbesserungsbedürftig ist. Mit der Überarbeitung der 
Richtlinie sollen Wirkungsschwächen beseitigt und die  Beteiligung eindeutiger und 
transparenter geregelt werden. 

 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
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Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Manuela Schwesig 
Fraktionsvorsitzende 
 
 
 
 




